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Stadtgarten-
konzert
Blasmusik für jeden Geschmack – 
traditionell und modern

Sonntag, 10. Mai, 11 Uhr 
Stadtgarten, Schulstraße 
Konzert entfällt bei Regen.
Eintritt frei.

Für das leibliche

Wohl ist gesorgt!
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Abfalltermine

Ia IIa Ib IIb IIIa IIIb IVa IVb

2-wöchent-
liche  

Leerung

Bezirk	              Restmüll

Ia	 Montag, 11. Mai

Ib	 Dienstag, 12. Mai

IIa	 Mittwoch, 13. Mai

IIb	 Freitag, 15. Mai

Bezirk		  Biotonne

Ia 	 Montag, 11. Mai

Ib 	 Dienstag, 12. Mai

IIa 	 Mittwoch, 13. Mai

IIb 	 Freitag, 15. Mai

Bezirk	               Altpapier

Ia	 Montag, 11. Mai

Ib	 Dienstag, 12. Mai

IIa	 Mittwoch, 13. Mai

IIb	 Freitag, 15. Mai

Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag bis Freitag: ab 18.00 Uhr 
Telefon 116 117

Wochenende und Feiertage: 
durchgehend Telefon 116 117
Ab sofort gelten auch für die augen-,  
kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste die  
bundesweite Rufnummer 116117  
(Anruf ist kostenlos) für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
vermittelt. 
Über diese Rufnummer werden auch die medizinisch  
notwendigen Hausbesuche koordiniert.

Adressen und Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen:
beim Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstraße 31, 72764 Reutlingen

Erwachsene Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 18.00 bis 22.00 Uhr
Sa., So., Ft., 8:00 bis 22:00 Uhr

Kinder Öffnungszeiten: Sa., So., Ft., 9:00 bis 13:00 Uhr und  
15:00 bis 19:00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01801 116116

Apotheken-Notdienst 
jeweils von 08:30 bis 08:30

Bitte informieren Sie sich
- �vom Festnetz mit der kostenfreien Rufnummer  

0800 00 22 8 33

- �aus den Mobilnetzen erreichbare Rufnummer  
22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min.)

- über die Homepage für Apothekennotdienste 
	 www.aponet.de

welche Apotheke Notdienst hat.

Notrufnummern...
Notarzt und Rettungsdienst	�  112
Feuerwehr� 112
Polizei� 110
Polizeirevier Pfullingen� 9918-0
Giftnotruf� 0761 19240
Klinikum am Steinenberg	�  200-0
Krankentransport� 19222
Störung Strom und Gas (Tag und Nacht)� 582 3222
Störung Wasser und Wärme (Tag und Nacht)� 7030-9222

Soziale Einrichtungen
Hospizgruppe Die Brücke (Sitzwachen)� 973432
Selbsthilfegruppe Lebenschance-Depression� 790768
Weißer Ring Opfertelefon (Landkr. Reutlingen)� 504859
Kinder- und Jugendtelefon (anonym und kostenlos)� 116111
Telefonseelsorge (gebührenfrei)	�  0800 1110111
Bestattungsdienst Mutschler und Betz� 79526
Bestattungsdienst Weible	�  78048

Impressum: 
Herausgeber für den amtlichen und redaktionellen Teil (ohne Anzeigen) des 
„Amtsblatts“ ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt:	   
Stadt Pfullingen,  Marktplatz 5, 72793 Pfullingen, Telefon 07121 7030-0, 
E-Mail: amtsblatt@pfullingen.de.
Herausgeber für den weiteren Inhalt ist der Verlag:	   
Fink GmbH, Druck und Verlag, Sandwiesenstraße 17, 72793 Pfullingen, 
Telefon 07121 9793-0, Fax 07121 9793-993.

Pfullinger Markttage:
Dienstags: 15:00 – 18:00 Uhr
Bio-Regio-Markt auf dem Marktplatz
Freitags: 7:00 – 13:00 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
(Individuelle Änderungen vorbehalten)

Für den Inhalt von Beilagen, die über den Fink-Verlag mit dem 
Amtsblatt verteilt werden, ist der Auftraggeber/die Auftragge-
berin selbst verantwortlich, da diese Beilagen weder den amt-
lichen noch den redaktionellen Teil des Amtsblatts betreffen. 
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Ihre Stimme zählt: Informationsabend zum  
Bürgerentscheid über die Trassenführung - vhs 
Pfullingen lädt am 17. Mai in die Pfullinger Hallen ein
Am 21. Juni sind die Pfullinger Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, 
im Bürgerentscheid über die künftige Trassenführung der Regional-
Stadtbahn in Pfullingen abzustimmen. Im Vorfeld dieser wichtigen 
Entscheidung lädt die Volkshochschule Pfullingen zu einer öffent-
lichen Informationsveranstaltung ein. Unter dem Titel „Ihre Stimme 
zählt: Der Bürgerentscheid zur Trassenführung" findet die Veran-
staltung am Sonntag, 17. Mai, um 18:00 Uhr in den Pfullinger Hallen 
statt. Einlass ist bereits ab 17:15 Uhr.
Den Auftakt macht Prof. Dr. Bernecker, Geschäftsführer des Zweck-
verbands Regional-Stadtbahn Neckar-Alb, mit einer fachlichen 
Einordnung der beiden Trassenvarianten. Anschließend erhalten 
die beiden Bürgerinitiativen – die „Interessengemeinschaft Innen-
stadttrasse“ (pro Innenstadttrasse) und die „Initiative für Pfullin-
gen“ (pro Alte Bahntrasse) – nacheinander jeweils 15 Minuten Zeit, 
um ihre Position vorzustellen. Direkt im Anschluss an die jeweilige 
Vorstellung beantworten die Initiativen Fragen aus dem Publikum 
– pro Initiative können bis zu zehn Fragen beantwortet werden. Das 
Schlusswort übernimmt Bürgermeister Stefan Wörner.
Die Bürgerinnen und Bürger können ihre Fragen bereits vor Veran-
staltungsbeginn am Eingang der Halle schriftlich formulieren und 
in die bereitgestellten Urnen einwerfen. Auf der Bühne werden die 
Fragen von den Vertreterinnen und Vertretern der jeweiligen Ini-
tiative selbst gezogen, vorgelesen und beantwortet. Während der 
Veranstaltung selbst sind dafür keine Wortmeldungen aus dem 
Publikum vorgesehen – dieses Format soll einen geordneten und 
fairen Ablauf gewährleisten.
vhs-Leiter Mert Akkeceli sieht die Veranstaltung als Teil des Bil-
dungsauftrags der Volkshochschule: „Gerade bei solch wichtigen 
Fragen ist es uns ein Anliegen, den Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit zu geben, sich umfassend zu informieren. Ich bin den 
beiden Bürgerinitiativen sehr dankbar, dass sie zugesagt haben. 
Für den Abend wünsche ich mir, dass wir einander zuhören und 
allen Anwesenden die Möglichkeit geben, sich ein eigenes Bild zu 
machen. Besonders freuen würde ich mich, wenn auch jene den Weg 
in die Pfullinger Hallen finden, die sich noch nicht festgelegt haben."
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Einladung zur Museumssaison 2026 in Pfullingen 
am 10. Mai
Am Sonntag, 10. Mai 2026 startet die diesjährige Pfullinger Muse-
umssaison. Geöffnet sind ab diesem Tag wieder:
- das Württembergische Trachtenmuseum,
- das Mühlenmuseum,
- die Villa Laiblin mit neu saniertem Pavillon
- die Neske-Bibliothek sowie
- �die Dauerausstellung im Klosterareal im neuen Kulturhaus Klos-

terkirche.
Im Württembergischen Trachtenmuseum wird die Sonderausstel-
lung „Andenken fürs Herz“ gezeigt. Persönliche Erinnerungsstücke 
einer vergangenen Zeit. Die Sonderausstellung im Württembergi-
schen Trachtenmuseum präsentiert unter anderem Schmuck und 
Bilder aus Haar, Poesiealben, Erinnerungsbilder und vieles mehr 

Nächste Woche vorgezogener Redaktionsschluss
In der Kalenderwoche 20 ist aufgrund des Feiertages Christi 
Himmelfahrt vorgezogener Redaktionsschluss. Bitte stellen Sie 
Ihre Beiträge bis spätestens Sonntag, 10. Mai, 23:59 Uhr ins 
Textportal ein.

Bürgerentscheid am 21. Juni -  
neue RSB-Website mit allen Infos
Am Sonntag, 21. Juni 2026, findet zum ersten Mal in der 
Stadtgeschichte ein Bürgerentscheid statt. Dieser hat zum 
Gegenstand, welche Trassenvariante für die geplante Regional-
Stadtbahn Neckar-Alb in Pfullingen als Vorzugstrasse für die 
weitere Planung zugrunde gelegt werden soll.
Zur Auswahl werden die sogenannte „Alte Bahntrasse“ sowie 
die „Innenstadttrasse“ stehen. Während der Gemeinderat am 
18. November 2025 mehrheitlich beschlossen hat, die „Alte 
Bahntrasse“ als Vorzugstrasse festzulegen, zielte das mittler-
weile erfolgreiche Bürgerbegehren darauf ab, diesen Beschluss 
aufzuheben und stattdessen die „Innenstadttrasse“ zur Grund-
lage der weiteren Planung zu machen. Mit dem Bürgerentscheid 
am 21. Juni 2026 sind also alle stimmberechtigten Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt Pfullingen aufgerufen, über folgende 
Frage abzustimmen:
„Sind Sie dafür, dass die sogenannte „Innenstadttrasse“ der 
geplanten Regional-Stadtbahn Neckar-Alb in Pfullingen als 
Vorzugstrasse für die weitere Planung (Vorplanung) zugrunde 
gelegt wird und damit der ablehnende Beschluss des Gemein-
derats der Stadt Pfullingen vom 18.11.2025 und zugleich der 
billigende Beschluss für die „Alte Bahntrasse“ des Gemeinde-
rats der Stadt Pfullingen vom 18.11.2025 aufgehoben wird?“
Wer mit JA stimmt, spricht sich demnach für die Innenstadtt-
rasse aus; wer mit NEIN stimmt, spricht sich für die Alte Bahn-
trasse aus.
Umfangreiche Informationen mit einem Vergleich der beiden 
Trassenverläufe, FAQs und Grafiken finden alle Interessierten, 
die sich informieren möchten, auf der städtischen Homepage 
im Ausklappmenü "Bürgerentscheid", das eigens zur Vorbe-
reitung auf den Bürgerentscheid überar-
beitet wurde, sowie auf der Website des 
Zweckverbands.
www.pfullingen.de/rsb
www.regional-stadtbahn.de/faq-echaz-
talbahn-pfullingen

Per QR-Code direkt zur RSB-Website der 
Stadt.

hochwertige, ausgefallene, extravagante Qualitätsdruckerzeugnisse
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als Zeugnisse materieller Erinnerungskultur. Die Ausstellung veran-
schaulicht, wie Erinnerungen in materieller Form festgehalten und 
innerhalb von Familien weitergegeben wurden. Sie bietet Einblicke in 
gesellschaftliche Vorstellungen von Familie, Identität und Andenken.
In der Dokumentationsstätte Villa Laiblin präsentiert der Ge-
schichtsverein während der Museumssaison 2026 jeden 1. Sonntag 
im Monat und an Sonderöffnungstagen Bilder des Monats namhaf-
ter Künstler, überwiegend aus Laiblins Nachlass, u. a. Repliken aus 
der Gemäldesammlung des Stadtarchivs von Wilhelm Laage und 
Albert Fierz. Im Bild des Monats Mai sehen wir mit den Augen des 
Kunstmalers Hans Lindner die Situation von der Echazbrücke in der 
Gönninger Straße Richtung Georgenberg in den 1920er Jahren. Zu 
den Gemälden und Künstlern werden Informationen gegeben, auch 
ihr Verhältnis zu Louis Laiblin, ihrem Mäzen, wird beleuchtet.
Seit dem Winter 2025/2026 werden im Pavillon Gemälde und groß-
formatige Fotos gezeigt. Mit Beginn der Museumssaison am 10. 
Mai werden Kleinkunst und Mikro-Ausstellungen das Programm 
ergänzen.
Zur Vernissage ist der Pavillon mit der ersten Mikroausstellung 
geöffnet.
Die Ausstellung in der Neske-Bibliothek trägt den Titel: „Machen 
Sie es in Pfullingen!“ 75 Jahre Verlag Günther Neske. Vor 75 Jah-
ren wurde dieser große kleine Verlag in Pfullingens Kloster-Areal 
gegründet – "eines der besten Markenzeichen der jungen, ohne 
Scheuklappen um Aufklärung bemühten BRD" (Die ZEIT 1997). 
Namen wie Ernst Jünger (Zitat), Ernst Bloch, Günter Grass, Paul 
Celan, Martin Heidegger, Walter Jens, Ingeborg Bachmann und 
viele andere finden sich in Neskes Verlagsprogramm - markieren 
eine Zeit des Aufbruchs, aber auch der Aufarbeitung nach dem Na-
tionalsozialismus und dem Zweiten Weltkrieg. Die Sonntage der 
bevorstehenden Museums-Saison werden sich jeweils auf eines 
dieser Themen des Verlags beziehen.
Die Dauerausstellung „Armut – Demut – Gehorsam“ im Kulturhaus 
Klosterkirche ist ebenfalls wieder geöffnet. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung »Armut - Demut - Gehorsam« stehen das Leben und die 
Ideale der heiligen Klara und die Welt der Pfullinger Klarissen, ihr 
»Leben hinter dem Sprechgitter«.
Die feierliche Eröffnung der Museumssaison 2026 mit Öffnung der 
Villa Laiblin und Laiblinspavillon sowie die Einweihung der Son-
derausstellung im Trachtenmuseum finden am Sonntag, 10. Mai 
2026 um 13:00 Uhr am Pavillon der Villa Laiblin statt. Im Anschluss 
finden in den Museen verschiedene Führungen statt:
- �15:00 Uhr: Führung durch die Sonderausstellung „Andenken fürs 

Herz“ im Württ Trachtenmuseum
- �15:30 Uhr: 75 Jahre Verlag Günther Neske "Machen Sie es in 

Pfullingen!"
- �16:00 Uhr: Führung durch die Dokumentationsstätte Villa Laiblin 

und Laiblinspavillon
Der Geschichtsverein Pfullingen, der Schwäbische Albverein sowie die 
Stadtverwaltung Pfullingen laden Sie herzlich zu diesem Anlass ein.
Öffnungszeiten der Museen (Mai bis Oktober 2026): 
- Mühlenstube und Trachtenmuseum: jeden Sonntag, 14–17 Uhr
- Weitere Museen: immer am ersten Sonntag im Monat, 14–17 Uhr
- Eintritt frei!

Internationaler Museumstag am 17. Mai 2026:  
Museen neu erleben und mit allen Sinnen entdecken
Zum Internationalen Museumstag präsentiert das Württember-
gische Trachtenmuseum die Sonderausstellung „Andenken fürs 
Herz“. Im Fokus stehen persönliche Erinnerungsstücke wie Haar-
schmuck, Haarbilder, Poesiealben und Erinnerungsbilder, die die 
materielle Erinnerungskultur vergangener Zeiten widerspiegeln. 

Besonders im 19. Jahrhundert hatte Haarschmuck eine wichtige 
Bedeutung – als Zeichen der Verbundenheit und des Gedenkens. 
Die Ausstellung zeigt, wie Erinnerungen bewahrt und über Gene-
rationen weitergegeben wurden. Für das leibliche Wohl sorgt der 
Schwäbische Albverein von 14:00 bis 17:00 Uhr in der Mühlenstube 
mit Kaffee und Kuchen
Ebenfalls geöffnet ist von 14:00 bis 17:00 Uhr die Dokumentations-
stätte Villa Laiblin . Um 14:15 Uhr findet eine Führung mit Prof. Wal-
traud Pustal statt unter dem Titel „Ein Leben im Wirtschaftsbürger-
tum der 1920er Jahre – dargestellt am Beispiel des schwäbischen 
Mäzens Louis Laiblin“. Besucher erhalten spannende Einblicke in 
eine prägende Epoche.
Wer die Stadt näher kennenlernen möchte, kann an der „Pfullinger 
Sonntagstou r“ teilnehmen. Stadtarchivar Stefan Spiller führt bei 
einem entspannten Spaziergang durch die Innenstadt und erzählt 
interessante Geschichten aus Vergangenheit und Gegenwart. Treff-
punkt ist um 13:00 Uhr am Marktbrunnen.
Die Neske Bibliothek öffnet von 14:00 bis 17:00 Uhr ihre Türen. Fe-
licitas Vogel begleitet den Nachmittag unter dem Thema „Die Neske 
Hochzeit im Jahr 1948“. Im Rahmen des Jahresthemas „Machen 
Sie es in Pfullingen – 75 Jahre Neske Bibliothek“ lädt die Veranstal-
tung dazu ein, Geschichte lebendig werden zu lassen.
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, das Klostera-
real mit Klosterkirche zu besichtigen. Um 10:30 Uhr starten gleich 
zwei spannende Führungen am Eingang der Klosterkirche: Kinder 
können bei der Führung „Kinder erleben das Klarissenkloster “ 
gemeinsam mit Esther-Annie Dietz auf eine altersgerechte Entde-
ckungsreise gehen und das Kloster spielerisch kennenlernen.
Parallel dazu bietet Prof. Waltraud Pustal die Führung „1252 – 1461 
– 1539 – 2026: Bewegte Zeiten damals bis heute “ an. Dabei spannt 
sie einen faszinierenden Bogen von den Anfängen des Klosters über 
seine wechselvolle Geschichte bis in die Gegenwart.
Am Nachmittag lädt Pfarrer i. R. Reinhart Haug um 15:00 Uhr zu 
einer Führung durch die Klosterkirche ein und gibt Einblicke in ihre 
Geschichte und Bedeutung. Um 16:00 Uhr folgt eine weitere Füh-
rung mit ihm unter dem Titel „Der Traum der Heiligen Irmel von 
Pfullingen “, bei der die Besucher in die Welt von Legenden und 
Überlieferungen eintauchen können.
Die Wandel & Goltermann Foundation (Sandwiesenstraße 7) ist 
von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet und kann frei besichtigt werden. 
Die Ausstellung gibt einen kompakten Einblick in die Entwicklung 
der Kommunikationstechnik – von den Anfängen des Radios in 
den 1920er Jahren bis zur Glasfasertechnik der 1990er Jahre. 
Schwerpunkte sind unter anderem Autoradios, Omnibusanlagen, 
Warneinrichtungen sowie spannende Vorführungen zur Telekom-
munikationsmesstechnik.

Gewaltprävention mit Selbstverteidigung - neuer 
Kurs an der vhs in Kooperation mit dem VfL Pfullingen
Die Volkshochschule Pfullingen bietet in Kooperation mit dem VfL 
Pfullingen einen Kurs zur Gewaltprävention mit Selbstverteidigung 
an. Ziel ist es, in Notsituationen handlungsfähig zu bleiben und 
durch gesteigertes Selbstbewusstsein die persönliche Sicherheit 
zu erhöhen.
Der Kurs vermittelt zunächst die mentalen Grundlagen der Selbstbe-
hauptung: Wie erkennt man brenzlige Situationen frühzeitig? Wie tritt 
man selbstbewusst auf und setzt 
Stimme und Körpersprache gezielt 
ein, um Täter einzuschüchtern? 
Auch der Umgang mit Angst und 
Stress sowie die Entwicklung eines 
„Gefahren-Radars" gehören dazu.

Bild: pixabay



57. Mai 2026, Nummer 19 

Im praktischen Teil stehen einfache, leicht erlernbare Techniken im 
Vordergrund – darunter Schlag- und Tritttechniken sowie Befrei-
ungstechniken aus Umklammerungen, Hand- oder Würgegriffen. 
Auch der Einsatz von Alltagsgegenständen wie Schlüssel, Tasche 
oder Regenschirm wird geübt. Im abschließenden Szenariotraining 
werden realistische Angriffssituationen simuliert. Die Teilnehmen-
den lernen die Grundlagen der Notwehr kennen – mit klarem Fokus 
auf Vermeidung und Flucht statt Kampf.
Der Kurs startet am 16. Mai und kostet 150 Euro. Anmeldungen sind 
telefonisch unter 07121 9923-0, persönlich in der Geschäftsstelle 
der vhs Pfullingen oder online unter www.vhs-pfullingen.de möglich.

Highlights auf dem Weg in den Sommer:  
Was die vhs Pfullingen im Mai zu bieten hat
Von Darmkrebsvorsorge über Klimapolitik bis hin zum sogenannten 
inneren Kind – die Pfullinger Volkshochschule hat ihren Besuche-
rinnen und Besuchern im Mai so einiges zu bieten. Die Highlights 
kommen hier in der chronologischen Übersicht:
20. Mai: Was bringt die UNO-Klimapolitik? Und was kommt davon 
in Pfullingen an?
Die Volkshochschule Pfullingen lädt zu einem aktuellen Vortrag 
über die internationale Klimapolitik ein. Von Rio über Kyoto und 
Paris bis Belém stehen die UNO-Klimakonferenzen jedes Jahr im 
Fokus der Öffentlichkeit. Doch welche konkreten Ergebnisse werden 
dort tatsächlich erzielt – und warum gelten die Verhandlungen oft 
als wenig erfolgreich?
Der Vortrag beleuchtet Fortschritte und Rückschläge der globalen 
Klimadiplomatie und ordnet ein, welche politischen Weichenstel-
lungen bereits Wirkung zeigen. Dabei wird der Bogen gespannt von 
der Weltbühne der internationalen Politik über Brüssel und Berlin 
bis hin zu den Auswirkungen vor Ort in Pfullingen. Im Anschluss 
besteht Zeit für Fragen und Diskussion.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 20. Mai, um 18:30 Uhr in 
Raum 3 der vhs Pfullingen statt.
20. Mai: Darmkrebs - Vorsorge und Therapie 
Die Volkshochschule lädt gemeinsam mit der Kassenärztlichen Ver-
einigung Baden-Württemberg zu einem Arzt-Patienten-Forum zum 
Thema „Darmkrebs – Vorsorge und Therapie“ ein. Die Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 20. Mai, um 19:00 Uhr in der Stadtbücherei 
statt; der Eintritt beträgt 5 Euro.
Darmkrebs gehört weltweit zu den häufigsten Tumorerkrankungen 
bei Frauen und Männern. Da sich Veränderungen im Darm meist 
über viele Jahre entwickeln, kommt der Früherkennung eine entschei-
dende Rolle zu. Der Vortrag informiert über Warnzeichen, Vorsorge-
möglichkeiten sowie moderne Untersuchungsverfahren. Zudem wird 
erläutert, was eine Diagnose konkret bedeutet, welche Vorstufen es 
gibt und welche aktuellen Therapieansätze heute zur Verfügung ste-
hen, um die Heilungschancen deutlich zu verbessern. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, Fragen an den Referenten zu stellen.
21. Mai: Das Innere Kind – Kennenlernen, Umgang und Heilung 
Die Volkshochschule Pfullingen lädt zu einem Vortrag ein, der sich der 
Arbeit mit dem „Inneren Kind“ widmet. Die Teilnehmenden erhalten 
einen verständlichen Einblick in die Entstehung und Bedeutung des 
(verletzten) Inneren Kindes sowie in typische Anzeichen im Alltag.
Im Mittelpunkt stehen alltagstaugliche und achtsame Wege, um 
Zugang zum Inneren Kind zu finden, belastende Muster zu erkennen 
und Schritt für Schritt mehr Selbstmitgefühl, Sicherheit und Selbst-
bestimmung zu entwickeln. Auch mögliche Herausforderungen und 
ein verantwortungsvoller Selbstschutz im Umgang mit diesem sen-
siblen Thema werden thematisiert.
Der Vortrag findet am Donnerstag, 21. Mai, um 19:00 Uhr in Raum 
4 der vhs Pfullingen statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 16 Euro.

Eine Anmeldung für diese Veranstaltungen ist erforderlich und über 
die vhs Pfullingen telefonisch unter 07121 9923-0, persönlich in 
der Geschäftsstelle oder über die Internetseite (www.vhs-pfullin-
gen.de) möglich.

Glasfaser: UGG-Ausstieg in Pfullingen bestätigt - 
geförderter Ausbau der OEW in den Startlöchern
In wenigen Wochen wird die Firma SPIE Infratech im Auftrag der 
OEW Breitband GmbH mit den Glasfaserarbeiten im geförderten 
Ausbau in Pfullingen beginnen. Im Rahmen dieses geförderten 
Breitbandausbaus werden die Teile Pfullingens mit einer zukunfts-
sicheren Breitbandinfrastruktur ausgestattet, die aktuell als graue 
Flecken gelten und besonders schwach versorgt sind.
Bereits im Juni 2022 hatte der Gemeinderat einen entsprechen-
den Kooperationsbeschluss gefasst. Für den Ausbau stellt die OEW 
Breitband GmbH demnach Eigenmittel bereit, die ansonsten über die 
Kommune zu leisten wären. Fördermittelbeantragung, Planung, Er-
richtung, Verpachtung und Eigentum der neu errichteten Breitband-
netze waren und sind in den Händen der OEW Breitband GmbH ge-
bündelt. Über das „Graue-Flecken-Förderprogramm“ wurden für den 
Pfullinger Ausbau bereits Fördermittel in Höhe von rund 20 Millionen 
Euro bewilligt. Damit sollen die unter 100 Mbit/s versorgten Bereiche 
möglichst zügig mit leistungsfähigem Glasfaser versorgt werden.
Die Prüfung unterversorgter Adressen ist mittlerweile abgeschlos-
sen. Alle als förderfähig definierten Haushalte haben bereits Post 
von der OEW erhalten – bei manchen nachgemeldeten Adress-
punkten, in diesem Fall speziell Gewerbetreibende, wird das OEW-
Anschreiben mit allen Informationen zum Breitbandausbau in den 
nächsten Tagen und Wochen zu erwarten sein.
Neben dem geförderten Ausbau durch die OEW besteht für Telekom-
munikationsunternehmen die Möglichkeit, alle übrigen Adressen 
eigenwirtschaftlich ans Glasfasernetz anzuschließen. Dies hatte in 
Pfullingen zunächst die „Deutsche Glasfaser“ versucht, sich aber 
nach der Markterkundung und der Nichterreichung der gesetzten 
Anschlussquote wieder zurückgezogen. In den zurückliegenden 
Monaten war es dann die UGG, die „Unsere Grüne Glasfaser“, die 
den eigenwirtschaftlichen Ausbau vorantreiben wollte und insbeson-
dere im Bereich von Kaiserstraße und Bahnhofstraße bereits erste 
Infrastruktur verlegt und einen PoP (Point of Presence) errichtet hat.
Auch die UGG hat sich mittlerweile aus Pfullingen zurückgezogen. 
Als Gründe hierzu nannte die UGG die stark veränderte Lage am deut-
schen Glasfasermarkt, mit erschwerten Bedingungen durch Wett-
bewerb und gestiegene Kosten beim Ausbau, die für das Projekt in 
Pfullingen keinen eigenwirtschaftlich finanzierten Glasfaserausbau 
mehr zuließen. Wie mit den bereits verlegten Leitungen sowie dem 
PoP weiter verfahren werden soll, ist aktuell noch eine offene Frage.
Die Stadt Pfullingen hatte den privatwirtschaftlichen Ausbau jeder-
zeit unterstützt, da der geförderte Ausbau der OEW bis auf Weiteres 
kein flächendeckendes Ergebnis erwarten lässt – die Förderung be-
schränkt sich klar auf stark unterversorgte Adressen, alle anderen 
dürfen im OEW-Rahmen nicht angeschlossen werden. Im Ergebnis 
zeigte sich zudem, dass viele Pfullingerinnen und Pfullinger aktu-
ell noch keinen Glasfaseranschluss wünschen, da die Vorvermark-
tungsquoten im Falle beider privatwirtschaftlicher Unternehmun-
gen weit verfehlt wurden.
Die UGG bedauert, Pfullingen nicht wie ursprünglich geplant aus-
bauen zu können, und entschuldigt sich bei den Beteiligten für den 
bereits entstandenen Aufwand. Die bei UGG eingereichten Gestat-
tungserklärungen (GEE) kommen damit nicht zur Anwendung. Die 
betroffenen Kundinnen und Kunden müssen nichts tun, zu den 
Vereinbarungen mit den Internetanbietern auf dem UGG-Netz in-
formiert der jeweilige Internetdienstanbieter direkt.
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Wer sich umfassend informieren möchte, findet unter www.pfullin-
gen.de/glasfaser eine rundum erneuerte Info-Website der Stadt 
– inklusive ausführlichem FAQ und den wichtigsten Kontaktdaten.

Maßnahmen gegen Eichenprozessionsspinnerrau-
pen - vorbeugender Einsatz biologischer Stoffe
Die Raupen des Eichenprozessionsspinners, deren giftige Härchen 
beim Menschen verschiedene allergische Reaktionen verursachen 
können, sind bereits wieder in Pfullingen gesichtet worden. Die 
effektivste Bekämpfung der Larven dieses Schmetterlings, die sich 
jetzt im ersten bzw. zweiten Larvenstadium befinden und noch 
keine feinen Härchen ausgebildet haben, ist der Einsatz eines 
biologischen Biozids. Für Menschen hat diese Substanz keinerlei 
gesundheitliche Auswirkung.
Der genaue Einsatzzeitpunkt des Biozids wird durch den Vegeta-
tionsstand der Eichen und durch das Wetter bestimmt. Deshalb 
müssen die Bäume regelmäßig kontrolliert werden, um rechtzei-
tig die Schädlingsbekämpfung einzuleiten. Wenn es nicht regnet, 
sind Mitarbeiter des städtischen Bauhofes derzeit in den frühen 
Morgenstunden unterwegs, um diese vorbeugenden Schutzmaß-
nahmen in den öffentlichen Bereichen wie Schulen, Kindergärten 
und Parks durchzuführen. Die Stadtverwaltung legt Wert darauf, 
dass die Bekämpfung dieser Raupe mit einem biologischen Mittel 
erfolgt, das für die Bürgerinnen und Bürger absolut gesundheits-
unschädlich ist. Ansprechpartner für weitere Fragen ist der Leiter 
des städtischen Bauhofs, Herr Bernd Pudelko (07121 7030-7700).

Hinweise zum Umgang mit Füchsen 
im Siedlungsraum
Die Begegnungen mit Füchsen und Dachsen im Siedlungsraum 
nehmen zu. Immer häufiger werden die Wildtiere im heimischen 
Garten, auf der Straße oder im Park angetroffen. Die meisten dieser 
Wildtiere passen sich zunehmend einem Leben mit den Menschen 
an. Sie lernen, dass von Menschen keine Gefahr ausgeht, und 
gleichzeitig findet sich ein breites Futterangebot im Umfeld von 
Menschen. Nicht entsorgte Essensreste, Komposthäufen, offene 
Mülltonnen oder Katzenfutter auf der Terrasse sind nur einige der 
Nahrungsquellen für Wildtiere in der Stadt. Während der aktuellen 
Aufzucht der Jungtiere werden diese Futterangebote gerne ange-
nommen. Um ein weiteres Ansiedeln der Wildtiere zu verhindern 
muss ein Futterangebot im Siedlungsraum vermieden werden. 
Haben sich Wildtiere bereits angesiedelt, ist die Vergrämung der 
Tiere aus dem Siedlungsbereich die beste Möglichkeit.
Immer wieder werden struppige Füchse oder Tiere teilweise ohne 
Fell gesichtet. In der Aufzuchtzeit (März bis Juni) kann dies eine 
Fähe (weiblicher Fuchs) mit Jungen sein oder ein an Räude er-
krankter Fuchs. Die Unterscheidung ist schwierig, daher wird das 
Tier in dieser Zeit nicht erlegt.
Der Befall mit Räude muss nicht bei allen Wildtieren tödlich verlau-
fen. Eine ärztliche Versorgung solcher Wildtiere ist nicht möglich. 
Die Ausbreitung der Räude wird vom Sozialgefüge (z. B. Famili-
enverband), der Populationsdichte und auch der Jahreszeit (z. B. 
Paarungszeit) beeinflusst.
Eine Übertragung auf Hunde ist nur mittels direkten intensiven 
Kontakt möglich. Haustierbesitzer können ihre Hunde durch Fern-
halten von Füchsen und deren Bauten am besten schützen.
Bei weiterführenden Fragen können sich Betroffene an den zu-
ständigen Forstrevierleiter für Pfullingen, Herrn Ochs, oder an den 
Wildtierbeauftragen des Landkreises wenden.

Hinweise zu angemeldeten Böllerschüssen
Am 09.05.2026 zwischen 20:00 und 22:00 Uhr werden im Bereich 
Ahlsberg Böllerschüsse abgefeuert.

Aktuelle Fundsachen
Beim Fundamt der Stadt Pfullingen wurden jüngst folgende Fund-
sachen abgegeben:
- Gesundheitskarte
- Brille
Das Team des BÜRGERSERVICE hilft zu den üblichen Öffnungszei-
ten gerne telefonisch (07121 7030-3300) oder auch persönlich (im 
DEZ, Kirchstraße 17) weiter.

 

 
Machen Sie es in Pfullingen!  
- 75 Jahre Verlag Günther Neske
Vor 75 Jahren wurde dieser große kleine Verlag in Pfullingens Klos-
ter-Areal gegründet – Namen wie Ernst Jünger (Zitat), Ernst Bloch, 
Günter Grass, Paul Celan, Martin Heidegger, Walter Jens, Ingeborg 
Bachmann und viele andere finden sich in Neskes Verlagsprogramm 
- markieren eine Zeit des Aufbruchs, aber auch der Aufarbeitung 
nach dem Nationalsozialismus und dem Zweiten Weltkrieg. Die 
Sonntage der bevorstehenden Museums-Saison werden sich je-
weils auf eines dieser Themen des Verlags beziehen.
Am 10. Mai 2026 eröffnet die Neske-Bibliothek die diesjährige 
Museums-Saison mit einem Rückblick auf die Anfänge der Ver-
lagsgründung 1951.
"Machen Sie es in Pfullingen!" riet der große Mentor des jungen 
Verlegers, Ernst Jünger, auf die Frage, wo er seinen Verlag gründen 
solle: "Nennen Sie Ihren Namen. Und was den Ort anbelangt, so ist 
das Jacke wie Hose, wo Sie sitzen. Es kommt darauf an, was Sie 
machen. Machen Sie in Pfullingen nichts, so könnten Sie auch in 
Berlin sitzen und würden nicht auffallen." Und er machte tatsächlich 
etwas aus diesem jungen Verlag.
Am 17. Mai, dem Internationalen 
Museumstag, wird Felicitas Vogel 
zum Motto "Baden- Württemberg er-
zählt" von der Hochzeit von Brigitte 
und Günther Neske 1948 erzählen.
Ernst Jünger hat sich an diesem Fest 
in den Mauern der Klosterkirche ver-
ewigt (s. Foto).
Die Neske-Bibliothek ist an allen 
ersten Sonntagen von Mai bis Ok-
tober von 14 bis 17 Uhr geöffnet, 
außerdem am Internationalen Mu-
seumstag am und am Tag des Offe-
nen Denkmals. Felicitas Vogel wird 
jeweils um 15.30 Uhr eine Führung zu einzelnen Kapiteln des Ver-
lagsprogramms anbieten.

 
Sunny Side Up am 22. Mai
Sunny Side bietet auf höchstem musikalischen Niveau handge-
machte und maßgeschneiderte Live-Musik gepaart mit leiden-
schaftlicher Spielfreude .
Ein Trio, das acht Instrumente gleichzeitig spielt! Pop, Latin, Soul 
und Eigenkompositionen aus verschiedenen Ecken der Welt – So 
klingen selbst Klassiker erfrischend neu und „unerhört“.
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Pure Lebensfreude und musikalische Virtuosität gekreuzt mit intel-
ligenter Unterhaltung inspiriert! – nicht imitiert!
Dargeboten von drei Ausnahmemusikern: Dorothee Götz: Gesang, 
Percussion, Jochen Probst: Gitarre, Gesang, Wieland Braunschwei-
ger: Bass, Percussion, Gesang.
22.05.2026 im Garten des Kulturhaus Klosterkirche, bei Regen im Saal.
Tickets bei Riedinger-Optik oder ikuh-pfullingen.de

 

 
Monatsinfo April: Vogelschutzgebiet Mittlere 
Schwäbische Alb
Monatsinfo 
Regelmäßig informieren wir in der Serie ?Monatsinfos‘ über ver-
schiedenste Themen rund um Naturschutz in Pfullingen. Wie alle 
Tätigkeiten in der NaturSchutzStiftung sind auch die Monatsinfos 
in ehrenamtlicher Arbeit entstanden. Im Jahr 2026 setzen wir die 
Serie Pfullinger Schutzgebiete und geschützte Einzelbildungen 
monatlich fort.
Vogelschutzgebiete
Vogelschutzgebiete gehören dem europaweitem Natura 2000-Netz 
an. Dabei handelt es sich um die Gebietskulisse der FFH-Gebiete 
und Vogelschutzgebiete. Letztere werden auch als SPA (Special 
Protected Areas) abgekürzt. Die Ausweisung der Vogelschutzge-
biete basiert auf der EU-Vogelschutzrichtlinie, in Kraft seit 1979. Die-
se stellt alle heimischen europäischen Vogelarten unter Schutz. Für 
Vogelarten, die in Anhang I der Richtlinie aufgeführt sind, werden da-
rüber hinaus die Vogelschutzgebiete ausgewiesen. Diese Arten sind 
vom Aussterben bedroht, sehr selten oder gegenüber Veränderungen 
ihres Lebensraums besonders anfällig. Ebenfalls relevant sind inter-
national bedeutende Zugvogelarten. In Baden-Württemberg werden 
insgesamt 76 Vogelarten für die Abgrenzung der Vogelschutzgebiete 
berücksichtigt, 14 Arten davon in Pfullingen.

 

Mit dieser Beschreibung des Pfullinger Vogelschutzgebiets ?Mitt-
lere Schwäbische Alb" wurde das europäische Schutzgebietsnetz 
NATURA 2000 auf Pfullinger Gemarkung , welches zudem die 
FFH-Gebiete ?Albtrauf Pfullingen" (MI 03/25), ?Albtrauf zwischen 
Mössingen und Gönningen" (MI 10/25) und Albvorland bei Mössin-
gen und Reutlingen" (MI 11/25) umfasst, umfänglich dargestellt. 
Sachinformationen wurden durch kulturgeschichtliche Pfullinger 
Besonderheiten ergänzt.
FFH-Richtlinie sowie Vogelschutz-Richtlinie sehen vor, dass regel-
mäßig über ihre Schritte und Maßnahmen zu ihrer Umsetzung an 
die Europäische Kommission berichtet werden muss (Art. 17 FFH- 
bzw. Art. 12 Vogelschutzrichtlinie). Diese sind auf der Homepage 
des Bundesamts für Naturschutz BfN abrufbar. Für diese Schutz-
gebiete existieren bereits Managementpläne, die auf der Homepage 
der LUBW (MaP Endfassungen) abrufbar sind. Für Pfullingen bilden 
diese Unterlagen Planungsgrundlagen für die Landschafts-, Biotop-
verbundplanung und Ökokonto.
Die nächste Monatsinfo wird sich der Pfullinger Vogelthematik im 
Speziellen zuwenden. Neben einem Gesamtüberblick interessieren 
auch die Fragen, inwieweit das europäische Schutzgebietssystem 
die Pfullinger Singvögel bei ihrem Vogelzug schützt. Auch der Fra-
ge, welche Besonderheiten im Laufe der letzten hundert Jahre zu 
verzeichnen waren, wird nachgegangen.
Geschützte Vogelwelt 
Eine zentrale Rolle bei der Sicherung der Artenvielfalt kommt 
dem gesetzlichen Artenschutz zu. Hier wird in allgemeinen und 
besonderen Artenschutz unterschieden. Der allgemeine Arten-
schutz gilt für alle wildlebenden Tiere und Pflanzen. Danach ist 
es grundsätzlich verboten, wildlebenden Pflanzen- und Tierarten 
und ihre Lebensräume zu beeinträchtigen oder zu zerstören (§ 
39 BNatSchG). Bestimmte Arten – ?besonders" und ?streng ge-
schützte" – unterliegen dem besonderen Artenschutz. Für sie gelten 
weitergehende Verbote. Den höchsten Schutzstatus genießen die 
streng geschützten Arten. Diese Regelungen finden sich in § 44 des 
Bundesnaturschutzgesetzes. Neben dieser nationalen Ebene des 
Artenschutzrechts gibt es noch eine Vielzahl von internationalen 
und europäischen Abkommen, Richtlinien und Verordnungen zum 
Schutz bedrohter Arten. Besonders relevant ist die EU-weit geltende 
FFH-Richtlinie zum Schutz bestimmter Lebensräume sowie Tier- 
und Pflanzenarten (ebenfalls in das BNatSchG integriert). Darüber 
hinaus wird der aktuelle Gefährdungsstatus von Arten in Roten 
Listen dokumentiert. Diese werden auf Bundes- und auf Landes-
ebene erstellt. Die Roten Listen selbst stellen jedoch keinen eigenen 
rechtlichen Status dar.
Rotmilan (Milvus milvus) 
Rotmilane kommen in abwechslungsreichen 
Kulturlandschaften mit landwirtschaftlichen 
Flächen, Wäldern, Feldgehölzen, Flüssen, 
Seen und deren Übergangsbereichen vor. 
Ihre Horste (Nester) bauen sie im Wald oder 
am Waldrand und nutzen sie mehrjährig. 
Hierbei wird auf einen freien Anflug geachtet. 
Ihr Aktionsradius erstreckt sich auf bis zu 5 
km um den Brutplatz. In Pfullingen wurden 
vor allem in den Bereichen um den Urselberg Rotmilan-Vorkommen 
erfasst. Jedoch ist das gesamte Vogelschutzgebiet als potenziel-
ler Lebensraum eingestuft. Wenn sie auf der Jagd sind, sind sie 
insbesondere über der großen Agrarfläche der Röt aber auch über 
dem gesamten Stadtgebiet zu beobachten. Nicht selten sind auch 
Luftkämpfe zwischen Saatkrähen und Milanen und den anderen 
Greifvögeln (Mäusebussarde und Turmfalken) zu beobachten.

Rotmilan
� (Foto: Burgemeister)
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Halsbandschnäpper (Ficedula albicollis) 
Der Halsbandschnäpper lebt in großen zusammenhängenden 
Streuobstgebieten und lichten Wäldern. Wichtig für ihn ist ein 
gutes Höhlenangebot, das er für die Brut nutzen kann. Bei Obst-
bäumen bilden sich diese Höhlen aufgrund des höheren Alters und 
der Wuchsstärke insbesondere bei Hochstämmen. Die Stammhöhe 
sorgt zudem dafür, dass die Vögel ungestörter und die Höhlen für 
Prädatoren schwerer zu erreichen sind. Indem die Wiesenfläche 
unter den Bäumen möglichst extensiv bewirtschaftet wird, werden 
gleichzeitig Insekten gefördert, die der Halsbandschnäpper als 
Nahrung benötigt. In Pfullingen kommt der Halsbandschnäpper 
beispielsweise im Streuobstgürtel am Urselberg und in der Echa-
zaue vor. Hier wurde sogar eine der höchsten Besiedlungsdichten 
im gesamten Vogelschutzgebiet festgestellt. Das Foto wurde in den 
Streuobstwiesen südlich des Georgenbergs aufgenommen.
Neuntöter (Lanius collurio) 
Neuntöter kommen in Bereichen mit 
extensiver Wiesen-, Weide- oder 
Streuobstnutzung vor. Dort sind sie 
auf dornenreiche Hecken und Sträu-
cher angewiesen, in denen sie brüten. 
Ihr Name kommt von der Art wie sie 
ihre Beute erlegen. Sie spießen In-
sekten aber auch junge Mäuse auf Dornen und 
lagern sie dort für den späteren Verzehr. Früher 
hieß es, er beginnt seine Mahlzeit erst, nachdem 
er neun Beutetiere aufgespießt hat. Vorkommen 
des Neuntöters finden sich u. a. im Bereich Jung-
viehweide.

 

 
Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
am Dienstag, 12. Mai 2026
Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
am Dienstag, den 12. Mai 2026, findet um 17:00 Uhr eine öffentli-
che Sitzung des Verwaltungsausschusses im Kulturhaus Kloster-
kirche, Klostergarten 2, 72793 Pfullingen statt.
Dazu lade ich Sie herzlich ein.
Tagesordnung:
1. 	 Musikschule Pfullingen
	 Änderung der Entgeltordnung zum 01.10.2026
	 Vorberatung
2. 	 Kindertageseinrichtungen
	 Neufestsetzung Kindergartengebühren
	 Vorberatung
3. 	 Ganztagesbetreuung
	 Statusbericht zur Erfüllung des Rechtsanspruchs
	 - �Einführung einer Benutzungs- und Entgeltordnung ab Schul-

jahr 2026/2027
	 - Beschluss Ferien-Schließzeiten im Schuljahr 2026/2027
	 Vorberatung
4. 	 Multifunktionsgeräte
	 Ausschreibung
	 Beschluss
5. Bekanntgaben, Anfragen

Im Nachgang zur Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
Ausführliche Informationen zur Sitzung sowie die Sitzungsunter-
lagen finden Sie online in unserem Ratsinformationssystem unter: 
pfullingen.ris-portal.de
gez.
Stefan Wörner
Bürgermeister

 
Sitzung des Verwaltungsausschusses (Kreistag) am 
11. Mai
Einladung und Tagesordnung 
Sitzung am Montag, den 11.05.2026, 15:00 Uhr, im Landratsamt 
Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarckstraße 47.
öffentlich
1. 	� Gartenschau Bad Urach 2027 - Zuschuss und Anmietung eines 

Gebäudes zur Repräsentation des Landkreises
2. 	 Tourismus-Entwicklung 2025 - Landkreis Reutlingen
3. 	 Dritter Finanzzwischenbericht 2025
4. 	 Neubau des Landratsamtes Reutlingen
	 - Vergabe von Koordinationsleistungen
5. 	� Bekanntgabe einer Eilentscheidung betreffend Neubau Land-

ratsamt Reutlingen
	 - AkustikraumtrenMitteilungsvorlage
6. 	 Annahme einer Spende
7. 	 Annahme einer Spende
8. 	 Annahme einer Spende
9. 	 Annahme einer Spende
10.	Mitteilungen/Anfragen
An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an.
Mit freundlichem Gruß
gez.
Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

 

 
Am Freitag 08. Mai meldet sich das beliebte Lese-Café aus der 
Winterpause zurück. Schulklassen bzw. Kindergartengruppen ver-
kaufen Freitagvormittags selbstgebackenen Kuchen. Kommen Sie 
auf eine Pause vorbei!
08.05.2026, 09.30 Uhr: Sing ´n` Play
Für Kinder zwischen 6 Mon. und 3 Jahren. Lieder und Fingerspiele 
auf Deutsch und Englisch. Beginn: 9.30 Uhr, Dauer: 30 Min. Ohne 
Anmeldung.
08.05.2025, 14.30 Uhr: Vorlesestunde
Für Kinder zwischen 5 u. 8 Jahren. Dauer: 30 Minuten. Im Anschluss 
kann gemalt werden. Ohne Anmeldung.​
Am 15. und 16.05.2026 ist die Bücherei geschlossen.
Die Rückgabebox ist geöffnet. Die Onleihe steht Ihnen für die Aus-
leihe digitaler Medien zur Verfügung. (neckar-alb.onleihe.de)
www.stadtbuecherei.pfullingen.de

Neuntöter (Foto: Korndörfer)
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Freie Plätze
E0512 Selbstbewusstsein
Entdecken Sie, was in Ihnen steckt: Dieser Kurs lädt Sie ein, sich 
selbst besser zu verstehen, Ihren eigenen Wert zu erkennen und Ihr 
Selbstbewusstsein nachhaltig zu stärken.
Sa, 16.05.26, 09:30 – 13:30 Uhr, 1x
E2427 Seifenblasen in Acryl
Sa, 16.05.26, 10:00 - 12:15 Uhr, 1x
E5306 Alte Papierfotos mit dem Smartphone digitalisieren
Mi, 20.05.26, 13:30 – 15:45 Uhr, 1x
E5301 Auf Tour mit der Komoot-App
Mi, 20.05.26, 18:00 – 20:00 Uhr, 1x
EINZELVERANSTALTUNGEN
E0106 Was bringt die UNO-Klimapolitik? Und was kommt davon 
in Pfullingen an?
Die Volkshochschule Pfullingen lädt zu einem Vortrag über inter-
nationale Klimapolitik ein. Er beleuchtet Ergebnisse und Schwie-
rigkeiten der UNO-Klimakonferenzen sowie deren Auswirkungen 
von globaler bis lokaler Ebene. Anschließend gibt es Zeit für Fragen 
und Diskussion.
Mi, 20.05.26, 18:30 – 20:00 Uhr
Anmeldungen über www.vhs-pfullingen.de oder Tel. 07121/99230.

 
Wolfgangsee-Pilgertag bewegt
Der 10. Wolfgangsee-Pilgertag erfreute sich in diesem Jahr bei 
wunderbarem Wetter einer großen Teilnehmergruppe. Fast 100 Pil-
ger/innen aus Bayern, Niederösterreich, Wien, Oberösterreich, Salz-
burg und Süddeutschland nahmen daran teil. Im Vordergrund der 
spirituellen Impulse standen die Themen Frieden und Versöhnung.
Wolfgang-Botschafter Peter Schaich war auch wieder dabei, 
krankheitsbedingt leider nur als "Zaungast". Trotzdem konnte er 
im Rahmen dieses Pilgertages den neuen Pfullinger Pilgerweg nach 
Regensburg vorstellen und auch bewerben.

 
Foto: Wintersteller

Toni Wintersteller, den auch einige Pfullinger kennen, hat im 76. 
Lebensjahr den Pilgertag zum letzten Mal organisiert. Herzliche 
Grüße von ihm und Prior Bruder Thomas vom Kloster Gut Aich in 
St. Gilgen nach Pfullingen. Es ergeht herzliche Einladung, das Klos-
ter zu besuchen.

 

 
Direktannahme von Altkleidern beim DRK in Pfullingen am 
19.05.2026, von 19:00 bis 20:30 Uhr
Der DRK-Ortsverein Pfullingen nimmt wieder gut erhaltene Alt-
kleider an. Allerdings nur durch Direktannahme am Dienstag, 
19.05.2026, von 19:00 bis 20:30 Uhr im Rotkreuzhaus, Schloßstr. 
28 in Pfullingen.
Verschmutzte, beschädigte und kontaminierte Altkleider können 
nicht angenommen werden. Diese müssen über den Restmüll ent-
sorgt werden.
Im Juni sind die Annahmetermine am 02.06.2026 und 16.06.2026, 
jeweils von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.

 

 

 
Öffnung Villa Laiblin Bild des Monats Mai
Eröffnung der Museumssaison: 10. Mai 2026 , 13 Uhr, am Pavillon 
im Laiblinspark, Klosterstr. 82.
Gemeinsame Vernissage des Geschichtsvereins zusammen mit 
dem Schwäbischen Albverein für die Eröffnung der Dokumentati-
onsstätte Villa Laiblin mit Pavillon und dem Mühlen- und Trachten-
museum in der Josefstr.
In der Villa Laiblin präsentieren wir als 1. Bild des Monats Mai das 
Gemälde: Blick von der Gönninger Straße (Echazbrücke) Richtung 
Georgenberg, ​gesehen mit den Augen des Kunstmalers Hans Lind-
ner in den ca. 1905 – 1920er Jahren. ​
Ein sächsischer Landschaftsmaler auf Studienreise .... trifft auf 
Louis Laiblin ... und hinterlässt ein Zeitzeugnis der Stadtgeschichte 
und Stadtentwicklung ... (vgl. Amtsblatt KW 18).

 
Vergleich 2026 (H.Pokk)



10 Amtsblatt der Stadt Pfullingen�

 

 
Stunde der Gartenvögel 2026
Wir laden alle Interessierten dazu ein, sich am So.10.05. um 9 Uhr 
im Stadtgarten Pfullingen zu treffen und gemeinsam ornithologisch 
lauschend und sehend einen Stadtrundgang zu machen. Das Ergeb-
nis unserer Beobachtungen leiten wir und viele andere, an anderen 
Orten, weiter und sehen dadurch die Entwicklung der Vogelarten in 
Deutschland.
Bitte bringen Sie festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, Fernglas 
und evtl. Bestimmungsliteratur mit. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme.

 

 
Württembergische Meisterschaften im Volleyball in Pfullingen
Am Samstag, den 9. Mai finden ab 14.00 Uhr in der Schönberghal-
le die Württembergischen Meisterschaften der CVJM-Regiorunden 
statt. Die jeweils drei besten der Vorrundengruppen, sowie der 
Gastgeber der „Blockbuster“ von CVJM und VfL Pfullingen nehmen 
am Turnier teil. Am Ende des Turniers findet die Siegerehrung der 
drei Erstplatzierten statt. Am Turnier nehmen Teams aus Althütte, 
Göppingen, Kohlberg, Neuffen, Schorndorf, Sindelfingen, Stuttgart, 
Welzheim und Pfullingen teil. Besucherinnen und Besucher sind 
herzlich willkommen; für die Bewirtung ist gesorgt!

 

 
Eröffnung Museumssaison
Sonntag, 10. Mai 2025 - Baumann´sche Mühle 
mit Führung durch die Sonderausstellung 2026/2027 "Andenken 
fürs Herz", persönliche Erinnerungsstücke einer vergangenen Zeit. 
Die Ausstellung präsentiert unter anderem Schmuck und Bilder aus 
Haar, Poesiealben, Erinnerungsbilder und vieles mehr als Zeugnisse 
materieller Erinnerungskultur und wie diese festgehalten und inner-
halb von Familien weitergegeben wurden. Sie bietet Einblicke in ge-
sellschaftliche Vorstellungen von Familie, Identität und Andenken.
Bewirtung durch unser Mühlenstuben-Team von 14:00 bis 17:00 
Uhr mit Kaffee und Kuchen.
Spieleabend in der Mühlenstube
Freitag, 15. Mai – Beginn 19:00 Uhr
Endlich Freitag...endlich wieder Spieleabend. Mit netten Menschen 
in ungezwungener Atmosphäre neue Spiele entdecken oder alte, 
liebgewonnene Spiele wieder einmal spielen, dazu sind alle Spiel-
freudigen herzlich eingeladen. Einfach vorbei kommen und mitspie-
len.

Familiengruppe - Zur Burg Derneck
Sonntag, 17. Mai
Die Familiengruppe lädt wieder zu einer Wanderung ein. Wir treffen 
uns um 12.00 in Bichishausen und wandern über den Bürzel zur 
Burg Derneck. Hier kehren wir ein und erkunden die Burg. Die Stre-
cke ist ca. 7 km lang und nicht kinderwagentauglich. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen.
Anmeldung bei Walli Hipp e-mail: ma.hipp@t-online.de oder Tel.: 
0173 8737589
Mittwochs-Träbbler Tagestour - Korrektur
Samstag, 09. Mai – Treffpunkt am alten Bahnhof Pfullingen ​ 10:00 Uhr
die in KW 18 genannte Tagestour findet am Samsatg , 09. Mai statt.

 
Selbstverteidigung bei der vhs mit VfL-Karate
Die neue Karate-AG des VfL Pfullingen bietet gemeinsam mit der 
Volkshochschule Pfullingen einen Kurs zur Gewaltprävention mit 
Selbstverteidigung an. Unser Ziel ist es, Teilnehmende zu stärken, 
damit sie in Gefahrensituationen sicher und selbstbewusst handeln 
können.
Wir vermitteln mentale Grundlagen wie das frühzeitige Erkennen 
kritischer Situationen, selbstsicheres Auftreten sowie den Umgang 
mit Angst und Stress. Im Praxisteil trainieren wir einfache Schlag-, 
Tritt- und Befreiungstechniken sowie den Einsatz von Alltagsge-
genständen. Ein Szenariotraining rundet den Kurs 
ab – mit Fokus auf Vermeidung und Flucht.
Start ist am 16. Mai, die Kursgebühr beträgt 150 
Euro. Anmeldungen erfolgen über die vhs Pfullin-
gen.

 
Vorschau auf die kommenden Spiele
Landesliga, Staffel 3
30. S​pieltag: Sa., 09.05., 15.30 Uhr 
VfB Bösingen - VfL
Sportplatz Bruckäcker Bösingen
Bezirksliga Alb
26. Spieltag: So., 10.05., 15.30 Uhr 
SV Walddorf - VfL II
Sport- und Freizeitgelände Weiherwiesen
27. Spieltag: Mi, 13.05., 18.30 Uhr 
TSV Ofterdingen - VfL II
Kunstrasenplatz Ofterdingen
Kreisliga A Reutlingen
26. Spieltag: So., 10.05., 13.00 Uhr 
SV Walddorf II - VfL III
Sport- und Freizeitgelände Weiherwiesen
27. Spieltag: Mi., 13.05., 18.30 Uhr 
SGM K"furt/Kusterdingen - VfL III
Sportanlage Faulbaum Kirchentellinsfurt
Junioren-Verbandsstaffeln
Sa., 09.05., 14.45 Uhr 
FSV Waiblingen - VfL U15
So., 10.05., 11.00 Uhr 
1. FC Normannia Gmünd - VfL U19
VfL U17 - 1. FC Normannia Gmünd
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Vorschau auf das Wochenende

 
Frauen 1 muss im letzten Spiel der Saison punkten, um den direkten Klassener-
halt aus eigener Kraft zu sichern. (Bild: Axel Grundler)

Samstag, 02.05.2026
15:30 Uhr F2 - HSG Leinfelden-Echterdingen 2
17:30 Uhr M3 - HSG Böblingen/Sindelfingen 3
20:00 Uhr M1 - HC Erlangen 2
Sonntag, 03.05.2026
15:00 Uhr F1 - HSG Bargau/Bettringen
17:00 Uhr M2 - TSV Bartenbach

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 VfL Skiabteilung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 07. Mai 
2026 um 19:30 Uhr in unserer Skihütte laden wir unsere Mitglieder 
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht Abteilungsleiter
4. Berichte der Sportwarte / Ehrungen
5. Kassenbericht / Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Anträge / Verschiedenes
Anträge können schriftlich (Arbach ob der Straße 20, 72793 
Pfullingen) oder per e-mail (gunther.vollmer@pfullingen-ski.de) 
bis 30.04.2026 eingereicht werden.
Wir bitten um rege Teilnahme und freuen uns auf euer Kommen.
Gunther Vollmer, Abteilungsleiter

 
Spielertreff am Montag, 11.05.2026 | 18:00 19:00 Uhr
Wir freuen uns auf alle, die Spaß an Bewegung und Begegnung haben!
Tennisschläger und Bälle stellt der Verein zur Verfügung.
Um besser planen zu können wäre eine Anmeldung unter breiten-
sport@tennis-pfullingen.de wünschenswert.
Vorschau auf die nächsten Spiele
Fr, 8.5.26: 15 Uhr
Juniorinnen U15 : Pliezhausen
Engstingen : Gem. Junioren U15
Sa, 9.5.26: 14 Uhr
Herren 55-1 : Zuffenhausen
Herren 40 : Wannweil
Mengen : Herren 60
Großbettlingen : Herren 55-2
Damen 50 : Donzdorf

So, 10.5.26: 9 Uhr
Esslingen : Herren-1
Herren-2 : Rommelsbach
Münsingen : Damen
Herren 30 : Harthausen
So, 10.5.26: 10 Uhr
Damen 30 : Baiersbr./Klosterreich.
So, 10.5.26: 15 Uhr
Bernhausen : VR-Talentiade U10
Mi, 13.5.26: 16 Uhr
Münsingen : KIDs-Cup U12

 

 
Büro - Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag 8:30 - 11:30 Uhr
​Seniorengymnastik 
Montag, 11.05. kein Sport
​Café Central​ 
​​Mittwoch 13.05. 14.30-17.00​ Uhr​
offene Handarbeitsgruppe 
Mittwoch, 13.05.. 15:00 - 17:00 Uhr
Sprachcafé Friedenskirche Wolfgangstr. 2
Mittwoch, 13.05. 15:00-18:00 Uhr
Bücherstube Badstr.3 
Freitag, 08.05. 9:00-11:30 Uhr
Dienstag, 12.05. 16:00-18:00 Uhr
Freitag, 15.05. 9:00-11:30 Uhr
Fahrradwerkstatt (für Bedürftige) Robert-Bosch-Straße 5​
Donnerstag, 14.05. Feiertag
Pflegeberatung des LRA Reutlingen 
Donnerstag, 14 -tägig 13:30-15.00 Uhr
Bitte anmelden bei: Frau Margaretha Bross, Tel. 07121/480-403​0
Ausstellung: Der Natur auf der Spur 
von Maren Stanislaus Aquarelle und Misch-
techniken​ - Freitag, 17.04. Vernissage 
19:00 Uhr , keine Anmeldung nötig
im Bürgertreff e. V., Große Heerstr. 9/1, 
72793 Pfullingen
täglich über Haus am Stadtgarten, Eintritt frei.​

 
Live-Musik im Festfabrikle
Am 8. Mai kommt der Waiblinger Nick Rain ins Festfabrikle – viele 
kennen ihn von unseren Karaokeabenden, wo er euch jedes Mal 
begeistert hat.Diesmal gehört die Bühne ganz ihm: mit Gitarre und 
Bluesharp bringt er Blues, Rock und einen Hauch Schlager.Dazu 
gibt’s unseren legendären Wurstsalat – vorbeikommen lohnt sich.
Eintritt frei, der Hut geht rum.Wir freuen uns auf euch! Tischreser-
vierung leider nicht möglich.(Klosterstr.63/2)
Zeit schenken. Gemeinsam lachen. Das perfekte Muttertagsgeschenk!
Christoph Sonntag am 5. November in den Pfullinger Hallen – Ti-
ckets bei reservix.de sichern & ausdrucken!
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WasserErlebnispfad Echaz im Pfullinger Stadtgebiet
Spannend und abwechslungsreich bewegt sich die Echaz in un-
überschaubaren Verzweigungen durch das Stadtgebiet. Auf dem 
gemeinsamen Spaziergang mit Prof. Waltraud Pustal folgen wir den 
beiden Hauptkanälen. Es ist ein Gang durch die Industriegeschich-
te Württembergs mit unzähligen Mühlen und Wassertriebwerken, 
hervorragend nachvollziehbar in unserer Stadt. Gleichzeitig bieten 
sich Einblicke in ein reiches Mosaik unterschiedlicher Lebensräume 
für Pflanzen und Tiere und Erkenntnisse über Naturphänomene der 
Echazaue. Der Spaziergang führt durch Alltag und Sonntag, durch 
Natur und Kultur, Geschichte und Geschichten, kurz: durch die Viel-
falt eines Stadtlebens am Fluss. Treffpunkt am Fr., 08.05.2026 um 
14 Uhr, beim Mühlenmuseum Dauer ca. 2,5-3 Std.

 

 
Treff Jahnstraße 9 ein Raum für mehr Miteinander in der Nach-
barschaft
Wenn auch Sie Ideen und Vorschläge für die Gestaltung unserer 
Nachbarschaft haben, dann melden Sie sich im Treff Jahnstraße 9. 
Der Treff steht allen Nachbarn und Gruppen offen, die sich für eine 
lebendige Nachbarschaft engagieren wollen.
Bürozeiten: Mo 9–11 / Di 14–17 / Do 14–16 Uhr gerne auch tele-
fonisch oder per E-Mail
Am 29. Mai ist landesweiter "Tag der Nachbarschaft": eine gute 
Gelegenheit Ihre Nachbarschaftsaktion zu verwirklichen. Reichen 
Sie im Treff Ihre Ideen ein.
Termine im Mai: 
Di 12.5 - 14 Uhr Nachbarschafts-Café - gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee & Kuchen
Fr 29.5. "Tag der Nachbarschaft" - Nutzen Sie den Treff für Ihre 
Aktion: z.B. Pflanzen oder Bücher tauschen, frühstücken, kochen

 
jeden Mittwoch: 14.30-17 Uhr, Café am Park - ein Treffpunkt. 
reinschauen, sich Zeit nehmen, Nachbarn treffen, sich wohlfühlen, 
plaudern, genießen. Kaffee/Tee/Kuchen mit Selbstbedienung.
Do, 7.5. 14.30 Uhr, ​ Kreativ-Treff, stricken und plaudern , Café am 
Park, Interessierte herzlich willkommen
So, 10.5., 19 Uhr, Internationale Kreistänze, Kutschersaal, Info: 
h-blankenhorn@gmx.net
Mittagstisch "Gemeinsam schmeckt"s besser" Mo-Fr 11.45 - 13 
Uhr, Saal im UG, Anmeldung bis 9 Uhr Tel: 97 34 17

 

 
Freitag, 8. Mai
10.15 Uhr Gottesdienst für kleine Kinder mit ihren Angehörigen im 
Chorraum der Martinskirche (Kuhlmann, Thiel)
19.00 Uhr Abendmahl in der Martinskirche für neu Konfirmierte mit 
ihren Angehörigen (Kuhlmann, Pascher)
Samstag, 9. Mai
15.00 Uhr Samstag-Treff im Paul-Gerhardt-Haus
Sonntag, 10. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Wigger)
9.30 Uhr Kinderkirche im Paul-Gerhardt-Haus
11.00 Uhr Punkt-11-Gottesdienst in der Thomaskirche (Pastoral-
referentin Malin-Sophie Hagel und Punkt 11-Team). Die Liedbeglei-
tung übernimmt das Punkt-11-Musikteam und im Anschluss gibt 
es für alle einen Imbiss.
Dienstag, 12. Mai
15.30 Uhr Seniorenkreis „Burgwegkreis“ in der Burgwegschule
Donnerstag, 14. Mai
11.00 Uhr Distrikt-Gottesdienst im Grünen auf dem Arbach-Spiel-
platz, Arbachstraße 28 (Dolmetsch-Heyduck, Baisch, Kuhlmann, 
Team) mit BläserInnen der vereinigten Posaunenchöre unter der 
Leitung von Jörg Kleih. Unter dem Titel „Einfach himmlisch!“ la-
den wir ein zum ersten gemeinsamen Distriktgottesdienst. Aus 
allen Himmelsrichtungen – aus Eningen, Unterhausen, Honau und 
Pfullingen wollen wir zusammenkommen. Nicht wie gewohnt auf 
der Wanne, sondern auf dem Arbach-Spielplatz, Arbachstraße 28, 
an der Grenze zwischen Pfullingen und Eningen. Zu Fuß, per Rad 
über den Radweg oder per Auto (Parkmöglichkeiten im Industrie-
gebiet Arbach) ist der Spielplatz gut zu erreichen.
Ein Team aus den drei Distriktgemeinden wird den Gottesdienst ge-
stalten und Pfarrerin Katharina Dolmetsch-Heyduck, Vikarin Leonie 
Baisch und Pfarrerin Ulrike Kuhlmann werden im „Trialog“ predigen. 
Bitte bringen Sie sich eine Sitzgelegenheit mit.
Im Anschluss laden wir ein zur Begegnung bei einem „Bring-and-
share-Buffet“ mit Fingerfood. Kalte Getränke werden bereitgestellt.
Eine gute Gelegenheit sich im Echaz-Distrikt etwas kennenzulernen 
und Gemeinschaft zu erleben!
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Hinweis
Der Haushaltsplan 2026 liegt vom 18.05. bis 27.05.2026 in der 
Verwaltung zu den üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.
Das Evang. Jugendwerk Bezirk Reutlingen (ejr) lädt unter dem 
Stichwort „Connect“ zu Jugendgottesdiensten ein. Soweit mög-
lich, versuchen wir von Pfullingen aus Fahrgemeinschaften zu den 
verschiedenen Gottesdienst-Orten für Jugendliche und junge Er-
wachsene anzubieten und zu organisieren.
Am Sonntag, 17. Mai, findet in Wannweil der nächste Jugendgot-
tesdienst statt. Wer gerne mitfahren möchte, kann sich bei Jule 
Heizmann (jule.heizmann@cvjm-pfullingen.de) melden.

 
Do. 07.05.26 
18:30 Eucharistiefeier - HBK
Sa. 09.05.26 
16:00 Ministrantenprobe f. Erstkommunionen - SW
17:00 Ministrantenstunde „Basteln f. Muttertag“ - GH SW
17:00 Slowenische Eucharistiefeier - SW
19:00 Konzert Frauenchor Omnia - GH HBK
So. 10.05.26 - Muttertag
09:00 Eucharistiefeier m. Kantorin - HBK
10:00 Rosenkranzgebet im Marienmonat Mai - SW
10:30 Eucharistiefeier m. Begrüßungsteam (Vertreter:innen d. Kir-
chengemeinderats) u. Kantorin, anschl. Kirchencafé - SW
19:00 Stadtgebet f. Pfullingen „Suchet der Stadt Bestes“ - Ev. Freie 
Gemeinde (Marktstr. 29)
19:30 Gebetsabend f. Lichtenstein - Ev. GH Unterhausen
Mo. 11.05.26 
19:30 Fam.kreis I „Redezeit“ - GH SW
Di., 12.05.26 
14:00 Muttertagsausflug Kindergarten St. Elisabeth - Auf die Zel-
lertal-Ranch
15:00 Sprachcafé d. Integrationsmanagements - GH SW
18:00 Treffen d. Taufkatechetenteams (Taufsäckchen) - GH SW 
(Einsiedeln)
Mi. 13.05.26 - Beginn 104. Katholikentag „Hab Mut, steh auf!“ 
Würzburg (13.-17.05.26)
15:00 Krabbelgruppe f. Kinder v. 0-3 Jahren - GH SW
18:00 Rosenkranzgebet im Marienmonat Mai - SW
18:30 Eucharistiefeier m. Wettersegen - SW
Do. 14.05.26 - Christi Himmelfahrt 
10:00 Eucharistiefeier - HBK
11:00 Ev. Distriktgottesdienst m. Teilnahme kath. Kirchengemeinde 
St. Wolfgang - Arbach-Spielplatz (Arbachstr. 28, Pfullg.)
Fr. 15.05.26 
16:00 Probe Erstkommunion I (16. Mai) - HBK
16:00 Vorbereitung Ökum. Kirchentag Echaztal 17./18.07.27 - GH SW
17:30 Probe Erstkommunion II (17. Mai) - SW​
Erstkommunion 2026 “Ihr seid meine Freunde“ 
Unter dem Motto “Ihr seid meine Freunde“ feiert die Seelsorgeein-
heit Echaztal im Mai 2026 die Erstkommunionen. Am Samstag, 
16.05.2026, um 10:30 Uhr in Hl. Bruder Konrad Unterhausen sowie 
am Sonntag, 17.05.2026, um 10:30 Uhr in St. Wolfgang Pfullingen 
empfangen insgesamt 40 Kinder erstmals die Heilige Kommunion. 

Gemeinsam mit ihren Familien und der Gemeinde erleben sie diesen 
wichtigen Schritt auf ihrem Glaubensweg.
Folgende Kinder gehen in diesem Jahr zur Erstkommunion:​
Aus Lichtenstein (10):
Fabio Di Grigoli, Mia Horvatic, Antonio Lauricella, Moritz Leitner, Alessio 
Lopes Fernandes da Cunha, Georg Roggenstein, Bianca Azucena Sa-
lazar Talavera, Max Pascal Staneker, Inga Tornow und Pawel Zelenka.
Aus Pfullingen (30):
Samuel Anders, Virginia Cecilia Balsamo, Jonas und Ronja Bortmes, 
Giulio Carfagno, Raquel Valentina Gloria Carrasco Ibáñez, Ernesto Con-
soli, Tiago Da Silva Freitas, Bill Desmartins, Eleni Fahr, Delia Ferreira, 
Marco Fortunato, Marie Frasch, Florentine Hanke, Louisa Heid, Noah 
Horn, Mikko Ilg, Sofia Mandra, Martina Monreal Renda, Noah Norwig 
Neu, Mayla Lucía Pérez Rodriguez, Jaden Querol, Raffaele Saviano, 
Maj Louise Schiff, Anton Schwarz, Gavin Daxton Soeryanto, Edvard 
Valuch, Clara Sophie Wachsmuth, Paul Weiß und Marco Werthmann.
Wir wünschen unseren Erstkommunionkindern und ihren Familien 
einen unvergesslichen Tag der Erstkommunion und Gottes Beistand 
auf Ihrem weiteren Lebens- und Glaubensweg!
Vorschau: Militärseelsorgerin Maike Seelhorst berichtet 
Beim „Treff der Frau“ am Montag, 18.05.2026 , 19:30 Uhr, Gemein-
dehaus St. Wolfgang, erzählt Pastoralreferentin Maike Seelhorst 
(Aachen) über ihre Arbeit als Militärseelsorgerin im In- und Ausland. 
Maike Seelhorst stammt aus unserer Kirchengemeinde St. Wolf-
gang, hat sich in der Jugend- und Ministrantenarbeit engagiert und 
ist immer wieder bei Ihrer Familie in Pfullingen zu Besuch.
Wir laden nicht nur die Frauen, sondern alle Interessierten sehr herz-
lich zu diesem sicherlich spannenden Vortrag ein, gerade auch ange-
sichts der vielen Unsicherheiten und Kriege in Europa und auf der Welt!

 
Unsere Veranstaltungen
Do, 07.05.26 , 12 Uhr, Chill mal-Schülertreff
Sa, 09.05.26 , 09 Uhr, Kinderfrühstück
"Gott liebt die Welt und lässt sie blüh´n."
Das wollen wir im nächsten Kinderfrühstück am 9.5. feiern und la-
den Euch dazu herzlich ein.
Wir starten 9 Uhr mit einem bunten Frühstücks-Buffet. Im Pro-
gramm wird es blumig und danach könnt ihr Eurer Kreativität in 
den Workshops freien Lauf lassen.
Über Buffet-Beiträge freuen wir uns.
Anmeldung bis Donnerstag 7.5. bei caroline.springer@emk.de
Wir freuen uns auf Euch. Euer 
Kinderfrühstücks-Team
Di, 12.05.26 , 12 Uhr, Chill 
mal-Schülertreff
Di, 12.05.26 , 15 Uhr, Seni-
orentreff
Mi, 13.05.26 , 15 Uhr, Spra-
chencafé
Do, 14.05.26 , 11-17 Uhr, 
Strassenfest
Großes Straßenfest in der 
Wolfgangstraße am Himmel-
fahrtstag 14.5.
Mit tollen Angeboten: V-
Fly, Hüpfburg, Zuckerwatte, 
Pommes, Rolleis und vielem 
mehr.
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Termine der Gemeinsamen Gottesdienstgemeinde :
Sonntag, 10.05.26 - 10 Uhr - Unterhausen
Outdoor Gottesdienst in Unterhausen Haus Sonnenfels mit Einseg-
nung
(Elfengrottestrasse 16 in Unterhausen)
Sonntag, 17.05.26 - 10 Uhr - Betzingen

 
Sonntag, 10.05. 
11.00 Uhr Gottesdienst "Mitten im Leben", (John Pearson), 11.15 
Uhr Livestream: www.apis-pfullingen.de, wo es 1 Woche lang ab-
rufbar ist.
19.00 Uhr Pfullinger Stadtgebet - Ökumene
Ort: Evangelische Freie Gemeinde (EFG), Marktstr. 29
Tel. 704573, info@efg-pfullingen
Mittwoch, 13.05. 
9.30 - 11 Uhr, Schäfchen - Kleinkinder 0 - 3 J. mit Mama/Papa, Tel. 
0157-55765760
Freitag, 15.05. 
19.30 Jugendkreis B Light für Teens und Jugendliche ab 8. Klasse
Weitere Informationen und Kontaktdaten findet man auf der Inter-
netseite (s.o.)

 
Donnerstag, 07.05.2026
15:00 Frauenstunde
Sonntag, 10.05.2026
10:00 Gottesdienst, Kindergottesdienst, Livestream on demand
Mittwoch, 13.05.2026
09:30 Frauentreff
19:30 Gemeindegebet
Weitere Informationen gerne unter www.efg-pfullingen.de und an 
unserem Monitor-Display Marktstr. 29

 
Donnerstag, 07. Mai
19.30 Uhr Hauskreis
Freitag, 08. Mai
17.00 Uhr Jungschar für Kinder 5.-7. Klasse in den Räumen der 
EFG, Marktstr. 29
16.15 Uhr und 17.30 Uhr Royal Rangers
(weitere Infos unter www.rr377.de)
20.00 Uhr Lobpreis- und Gebetsabend in den Räumen der EFG, 
Marktstr. 29
Sonntag, 10. Mai 
10.30 Uhr Gottesdienst in den Räumen der EMK, Wolfgangstr. 2, 
parallel Kinder- und Teensgottesdienst
Dienstag, 12. Mai
16.00 Uhr Gebet für Europa und Deutschland
Mittwoch, 13. Mai 
18.30 /19.30 /20 Uhr Hauskreise
Weitere Infos unter www.cz-pfullingen.de

 
Sonntag, 10. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst in Reutlingen mit Apostel Rheinberger
In Pfullingen wird es eine Übertragung nach Reutlingen geben.
Donnerstag, 14- Mai 
- Himmelfahrt -
9.30 Uhr Gottesdienst in Pfullingen
Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind Sie herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf der Homepage 
unserer Kirchengemeinde unter https://www.nak-reutlingen.de/
pfullingen

 


